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Klimabildungslandschaft
Vogelsberg

Herzlich willkommen zum 1. Netzwerktreffen!
4.12.2024

Moderation: Alex Botzat & Bine Schmalz
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Agenda
10:00 Begrüßung & Vorstellungsrunde 

10:15 Zusammenfassung KBL VB: Was bisher geschah…

10:25 Fortbildungsthemen 2025

10:35 Social Media: Beiträge aus dem Netzwerk

10:45 3 Arbeitsgruppen: Vorbereitung Auftaktveranstaltung März 2025

- Öffentlichkeitsarbeit (Einladungsschreiben, Flyer etc.)

- Formate

- Organisatorisches (Catering, Ausstattung etc.) 

11:45 Vorstellen Ergebnisse Arbeitsgruppen → To dos

12:15 Termine 2025

12:30 Ende & Evaluation
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KLIMABILDUNGSLANDSCHAFT VOGELSBERG 

Auftrag d. Hessisches Landwirtschafts- und Umweltministerium

 an AZN + klimafairein  

 als Maßnahme des Klimaplans Hessen 

 über 4 Jahre, von 1. Juli 2024 bis 30. Juni 2028

5 Pilotregionen in Hessen: 

 Vogelsberg, Frankfurt, Wiesbaden, Kassel, Marburg 

Schirmherr: Landrat Dr. Jens Mischak
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Gebietskulisse

Vogelsbergkreis +
Grenzbereiche 
einiger benachbarter 
Landkreise: 
Wetterau, Gießen, 
Marburg-Biedenkopf, 
Fulda

Schwalm-Eder

Hersfeld-Rotenburg

Wetterau
Main-Kinzig

Gießen

Marburg-
Biedenkopf

Fulda

© AZN
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Klimaschutz durch Vernetzung & Bildung 

Wir vernetzen alle 
wichtigen Akteure der 
Region aus:

✓ Kommune

✓ Wirtschaft

✓ Klimaschutz

✓ Bildung

✓ Zivilgesellschaft

Jede:r von Ihnen ist 
potenziell ein 

Bildungsakteur und 
jede Organisation 

ein Lernort für 
Nachhaltigkeit & 

Klimaschutz!

NACHHALTIGE REGIONALENTWICKLUNG!



Seite 6Klimabildungslandschaft Vogelsberg

KLIMABILDUNGSLANDSCHAFT VOGELSBERG

SCHWERPUNKTTHEMA:

Nachhaltige Ernährung

– Gemeinschaftsgärten, solidarische & nachhaltige Landwirtschaft

– Bildungsangebote rund um den Gemüsegarten

– Regionale Lebensmittelproduktion (Vogelsberg Original)

© Vogelsbergkreis

© klimafairein

© klimafairein

© klimafairein
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KLIMABILDUNGSLANDSCHAFT VOGELSBERG

SCHWERPUNKTTHEMA:

Nachhaltiger Tourismus

- Gastgewerbe, regionale Produkte 

- Freizeitangebote & Veranstaltungen
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Klimabildungslandschaft konkret
Vernetzung & Austausch

  4 Vernetzungstreffen pro Jahr → Nachtrag: März, Juni, September, Dezember

Projekte vor Ort anstoßen & aufgreifen 

  (Klimabildungs-)Veranstaltungen nachhaltige/r Ernährung/Tourismus

Öffentlichkeitsarbeit

  Webseite, Social Media, Presse, Newsletter, 1 große Veranstaltung pro Jahr

  Auftaktveranstaltung am 21.3.25 im Hahnekiez → Nachtrag: Es wird der 28.3.25; 
Veranstaltungsort: Adolf-Spieß-Halle Lauterbach

Qualitätsentwicklung

  2 Fortbildungen pro Jahr
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Agenda
10:00 Begrüßung & Vorstellungsrunde 

10:15 Zusammenfassung KBL VB: Was bisher geschah…

10:25 Fortbildungsthemen 2025

10:35 Social Media: Beiträge aus dem Netzwerk

10:45 3 Arbeitsgruppen: Vorbereitung Auftaktveranstaltung März 2025

- Öffentlichkeitsarbeit (Einladungsschreiben, Flyer etc.)

- Formate für den Ablauf

- Organisatorisches (Catering, Technik, Ausstattung etc.) 

11:45 Vorstellen Ergebnisse Arbeitsgruppen → To dos

12:15 Termine 2025

12:30 Ende & Evaluation
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Fortbildungsthemen 2025
Können sein: Inhaltlich, methodisch, organisatorisch; Vorschläge bisher:

• Wie kann Klimabildung in den Unterricht integriert werden? Zielgruppe: 
Lehrkräfte Fachschulen Landwirtschaft Alsfeld/Petersberg, Max-Eyth-Schule; evtl. 
Umweltschulen

• BNE/Klimabildung im Wald (Kooperation HessenForst) – Zielgruppe: Lehrkräfte, 
außerschulische Bildungsakteure, Naturparkführer:innen

• BNE/Klimabildung im Schul-/Gemeinschaftsgarten (Kooperation Netzwerk 
Schulgärten Hessen) – Zielgruppe: Lehrkräfte, außerschulische Bildungsakteure

• Fundraising & Fördermöglichkeiten für Projekte der KBL u.a.



Seite 11Klimabildungslandschaft Vogelsberg

Fortbildungsthemen 2025 Diskussion
• Wie kann Klimabildung in den Unterricht integriert werden? Zielgruppe: Lehrkräfte Fachschulen 

Landwirtschaft Alsfeld/Petersberg, Max-Eyth-Schule; evtl. Umweltschulen → MES sehr offen, Ausbildung 
junger Landwirt:innen im Bereich Nachhaltigkeit verbesserungswürdig; außerdem interessant: Hessische 
Lehrkräfteakademie neu in Alsfeld (schon vor Ort) 

• BNE/Klimabildung im Wald (Kooperation HessenForst) – Zielgruppe: Lehrkräfte, außerschulische 
Bildungsakteure, Naturparkführer:innen → Interessant im Rahmen eines Bildungsurlaubs (Arbeitgeber kann 
sich Verdienstausfall erstatten lassen) und im Ehrenamt, aber auch für Umweltschulen, Waldkindergärten; 
Schnittstelle Ausbildung (Lehrkräfte, Erzieher:innen, Berufsschule) mitdenken! 
Viel Potenzial: Wald → Tourismus → Naturparkführer:innen → außerschulische Bildungsakteure → 
Kulturschaffende 

• BNE/Klimabildung im Schul-/Gemeinschaftsgarten (Kooperation Netzwerk Schulgärten Hessen) – Zielgruppe: 
Lehrkräfte, außerschulische Bildungsakteure → für Umweltschulen interessant, z.B. im Rahmen einer 
Schulgartenberatung, für Gemeinschaftsgärten auch, z.B. eine Schulung zum Thema Anlegen eines Weltackers 

• Fundraising & Fördermöglichkeiten für Projekte der KBL u.a. → Anknüpfungspunkte im VBK, Amt für 
Wirtschaft und den ländlichen Raum, Abteilung Wirtschaftsförderung, Tourismus und Kultur
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Social Media – Beiträge aus dem Netzwerk

Erlaubnis zur Veröffentlichung

• Zustimmung der Netzwerkmitglieder, ihre Veranstaltungen auf Instagram zu veröffentlichen 
→ Bezug zur Klimabildung muss inhaltlich leicht hergestellt werden können (Ernährung, 
Landwirtschaft, Tourismus)

Bereitstellung von Inhalten → Jan Niemeier: jan.niemeier@azn-vogelsberg.de
• Texte zu den Veranstaltungen

• Bilder und Grafiken passend zur Veranstaltung

Gestaltungserlaubnis

• Erlaubnis, die bereitgestellten Fotografien grafisch zu bearbeiten (z. B. für Layouts, Filter, 
Textüberlagerungen)

• Erlaubnis, die Texte inhaltlich zusammenfassen und anpassen zu dürfen
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Auftaktveranstaltung - Ziele

TN abholen, KBL Vision vorstellen – Was ist eine Bildungslandschaft? 

Neues Bildungsverständnis fördern: Jede Organisation kann für sich & andere 
zum Bildungsakteur & Lernort für Nachhaltigkeit & Klimaschutz werden!

Mitglieder für KBL-Netzwerk gewinnen

Netzwerken, interaktive Methoden, Best practice Vogelsberg kennenlernen

Sichtbarkeit & Spaß!

https://www.bne-kompetenzzentrum.de/de/aktuelles/was-ist-eine-bne-bildungs-landschaft
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Auftaktveranstaltung - Agendaentwurf

Ort & Zeit: Hahnekiez Schlitz am 21.3.25 von 14-19 Uhr
Nachtrag: Neuer Ort & Zeit: Adolf-Spieß-Halle Lauterbach, 28.3.25, 14-19 Uhr

Professionelle:r Fotograf:in

Presse: Traudi Schlitt, Lokalpresse; Radio; Fernsehen: FFH, Hessenschau, HR

Teilnehmende: HMLU Staatssekretär Michael Ruhl; BNE Netzwerke VB & Fulda; VBK: LR Dr. 
Jens Mischak (angefragt), Amtsleitungen (W. & ländlicher Raum, Schulische Bildung, 
Jugendamt, Bauen & Umwelt); Bürgermeister:innen; (Umwelt-)Schulen, Kitas u.a., 
Gemeinschaftsgärten, Unternehmen (Landwirt:innen, Gastbetriebe, Betriebe VB Original), 
Kirchen, Jugend, Landfrauen, Verbraucherzentrale…
Nachtrag: Staatssekretär Michael Ruhl hat zugesagt, ein Grußwort zu sprechen.
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14:00
10 min

Begrüßung durch Moderator:in

14:10
20 min

Grußworte: Staatssekretär Michael Ruhl (Zusage), LR Jens Mischak (angefragt)

14:30
20 min

Kurzer Vortrag zur KBL mit Alex Botzat, (Bine Schmalz): Was ist eine BNE- 
Bildungslandschaft? Überschneidungen mit Daseinsvorsorge, Lebensqualität

14:45 Neu: Impulsvortrag Best practice, z.B. Jörg Daubner, Obermühle Görlitz (Hotel, 
Gastro, Schulessen, Solawi etc.: http://marburg.news/?p=17185)

15:30
30 min

Coole Pause (süß) mit Kennenlernauftrag, Musik

Auftaktveranstaltung - Agendaentwurf

https://www.obermuehle-goerlitz.de/rainkost-obermuehle-2/
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16:00
90 min; 2 
Runden, 
3. Runde 
informell
/zufällig

Neu: Speed Dating an Stehtischen: Immer 3 Personen aus verschiedenen 
Bereichen (Bildung, Wirtschaft, Kommune, Klima-/Naturschutz) mit der 
Idee „Jeder kann Bildungsakteur & Lernort für Nachhaltigkeit & 
Klimaschutz werden.“: Entwickle/bespreche ein gemeinsames 
Klimabildungs-Projekt aus der Schnittmenge der Gruppe → Co-Kreationen 
- Kernaussagen auf Papier festhalten

17:30
45 min

Neu: Vorstellen von 3-5 Highlights aus Speeddating: Kernteam als Back-up

18:00 Offizielles Programmende

18:15 Get together mit gutem Essen (stehend), Gesprächen & Musik

19:30 Veranstaltungsende

Auftaktveranstaltung - Agendaentwurf
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Auftaktveranstaltungen – 3 Arbeitsgruppen

1. Öffentlichkeitsarbeit (Bine & Jan): Einladungsschreiben, Flyer etc.

2. Formate (Alex & Kirsten): Rahmen, Podiumsdiskussion, Workshops

3. Organisatorischer Rahmen (Thassilo & Stephanie): Catering, 
Kulturprogramm, Ausstattung etc.

 45-60 Minuten Arbeitsphase (bis 11.45 Uhr)

 10 Minuten Vorstellen der Ergebnisse pro Gruppe 
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Auftaktveranstaltungen – AG Öffentlichkeitsarbeit
Einladungen: Persönliche Anrede, Ansprache; Einladung per Post: C5-
Format, 2-faltig, Einlagekarte (durchsichtig), persönliche Ansprache + 
Werbung für Veranstaltung; Papier/Druck nachhaltig; E-Mail 
nachschicken mit Anmeldebutton

Hallo Hessen! Sendung HR, 16.00 Uhr

Offener Kanal Gießen

Presse: Osthessen News, Oberhessen live

Pressestelle des Kreises

Reels: Klimareporter*innen

FFH, HR; Podcast Lilian Lamadieu

TikTok: Demokratie/KBL Poster (Tini & Vanessa)

Rat von Gaby Geiß (Erfahrungen WasserLauf)

@OTS Honigdealer (erfolgreicher Instagramkanal der Ohmtalschule 
Homberg, Vanessa)
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Auftaktveranstaltungen – AG Formate (Workshops etc.) 
Bildung

PRAXIS – Was braucht die Praxis?

Zukunftskompetenzen: Welche brauchen wir? Naturerhaltung, Problemlösung…

Kreativität als Kompetenz für die Zukunft

Warum möchten wir dieses Thema? Was ist unser Wunsch?

Eine Moderation → WORLDCAFÉ (Methodik) → verschiedene Tische

Netzwerken → Was braucht es um gemeinsam zu wirken? Was wünschen wir uns?

Boden → Landvergabe: Fachwissen „Gemeinwohlvergabe“ (gesellschaftlicher Mehrwert)

Wie trägt sich das – wie wird es nachhaltig?

Stadt/Land – Kultur – Lebendigkeit – Beispiele = KBL

Daseinsvorsorge; Gastgeber = Bürgermeister, politische Vertreter

Impulsvortrag: kurz & knackig, provokant

Ko-Kreation – Ideensammlung

Moderation auf Augenhöhe – inhaltlich, methodisch

Visionsbild → Gestaltungselemente Playmobilfiguren/Knete, Stifte, Naturmaterialien

Am Ende stellen wir die Ergebnisse unter einer Fragestellung vor

Kernaussagen auf Karten festhalten + pinnen

Zeitliche Komponente?

Anschauungsmaterialien: Pflanzkisten, 
ARTentfaltungssetting (Katja Niebuhr), Bücher, 
Imkerbienen

Praktisches: Salat einsäen

Imker einbeziehen 
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Auftaktveranstaltungen – AG Organisatorisches: Ablauf von Ankommen bis Ende
Kultur & Aktivitäten

Workshops

 Mini-Speed-Dating? KBL Kernteam

 Impro-Theater „Shaggy“

Alternativ: Intro-Lesung – Traudi Schlitt

Musik: Dollen Tröten, Landesmusikakademie Schlitz, Alexander von 
Humboldt-Gymnasium Musik-Klasse

Essen – süß: VB Originale & Der Vulkan kocht!

 Dörte Lorenzen, Konditourei, Auhof Eis

Essen – deftig: Rotes Höhenvieh & Der Vulkan kocht!

 Porta H. Riepl, Katja Gischel „alles was (euch) schmeckt“

 Poster: Warum gibt es bei der KBL Rindfleisch?

Getränke: O. Rohde (Schlitz) → Brauerei LAT? Wiesenkiez? 

Ausstattung → Hahnekiez über O. Rohde

Zweikopf – Jeremias Rockel & Bastian: Sponsoring Licht & Ton?

Bestuhlung, Räume, Ton … etc. Stadt Schlitz?

Deko & Arrival: Arrival Namensschilder, Empfang, Stehtisch? Stadtgärtnerei LAT/Schlitz; Give-away – „Mitnimmsel“ etc. 

Zeichner:in während der Veranstaltung → Kulturdialog Beispiel
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Vielen Dank! 

Koordination KBL VB:

Dr. Alexandra Botzat
alexandra.botzat@azn-vogelsberg.de  0162-9324318

Dr. Sabine Schmalz
sabine@klimafairein.de  0157-57118086

https://www.instagram.com/klimabildungslandschaft.vb/

mailto:alexandra.botzat@azn-vogelsberg.de
mailto:sabine@klimafairein.de
https://www.instagram.com/klimabildungslandschaft.vb/

	Standardabschnitt
	Folie 1
	Folie 2: Agenda
	Folie 3: Klimabildungslandschaft Vogelsberg 
	Folie 4: Gebietskulisse
	Folie 5: Klimaschutz durch Vernetzung & Bildung 
	Folie 6: Klimabildungslandschaft Vogelsberg
	Folie 7: Klimabildungslandschaft Vogelsberg
	Folie 8
	Folie 9: Agenda
	Folie 10
	Folie 11
	Folie 12: Agenda
	Folie 13
	Folie 14: Agenda
	Folie 15
	Folie 16
	Folie 17: Auftaktveranstaltung - Agendaentwurf
	Folie 18: Auftaktveranstaltung - Agendaentwurf
	Folie 19: Auftaktveranstaltungen – 3 Arbeitsgruppen
	Folie 20: Auftaktveranstaltungen – AG Öffentlichkeitsarbeit
	Folie 21: Auftaktveranstaltungen – AG Formate (Workshops etc.) 
	Folie 22: Auftaktveranstaltungen – AG Organisatorisches: Ablauf von Ankommen bis Ende
	Folie 23: Vielen Dank! 


